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NACHT VON QADR: DIE NACHT, DIE DURCH DEN KORAN ERLEUCHTET WIRD
Verehrte Muslime!
Wir befinden uns in den letzten Tagen des Ramadan. Heute ist Freitag, der glückverheißendste Tag, an dem die Sonne über uns aufgeht. Heute Nacht ist die Nacht von Qadr, die besser ist als tausend Monate. Unendlicher Lobpreis gebührt unserem allmächtigen Herrn, der uns in diese kostbaren Zeiten geführt hat. Prophet Muhammad, dessen Ummah zu sein für uns die Ehre ist. Friede und Segen seien auf Muhammad Mustafa. Mögen unser Freitag und unsere Nacht des Qadr gesegnet sein.
Liebe Gläubige!
Was die Nacht des Qadr fruchtbarer macht als ein langes Leben, ist die Tatsache, dass in dieser Nacht mit der Herabsendung des Heiligen Korans begonnen wurde. Unser allmächtiger Herr informiert uns wie folgt über den Wert dieser Nacht: „In der Tat haben wir den Koran in der Nacht des Qadr herabgesandt. Wissen Sie, was die Qadr-Nacht ist? Die Nacht des Qadr ist besser als tausend Monate. Engel und Gabriel kommen in dieser Nacht mit der Erlaubnis ihres Herrn herab, um allerlei Arbeiten zu erledigen. Diese Nacht ist ein Gruß und Frieden bis zum Morgengrauen.“
 

Werte Muslime!

Einer der Namen unseres großen Buches, des Heiligen Korans, ist „Burhan“. Es ist das einzige Buch, dessen Genauigkeit außer Zweifel steht. Diejenigen, die ihm folgen, werden erhaben sein; Wer sich davon abwendet, fällt in Ungnade. Der Koran ist „weise“. Es ist voller kluger Ratschläge. Wer seiner Einladung folgt, wird die Zustimmung seines Herrn erlangen; Wer dagegen taub ist, wird ins Unglück führen. Der Koran ist „Furqan“. Es ist das letzte göttliche Wort, das zwischen Wahrheit und Falschheit unterscheidet. Wer es annimmt, findet die Wahrheit; Wer sich davon entfernt, geht in die Irre. Der Koran ist „Dhikr“. Wer es liest, wird Frieden finden; Wer ihn verlässt, wird der Gnade Gottes beraubt. Der Koran ist „Mubin“. Wer es versteht und lebt, wird in dieser Welt und im Jenseits glücklich sein; Er verschwindet in der Dunkelheit, die ihn selbst davon beraubt.

Wertvolle Gläubige!

Der Heilige Koran fordert uns auf, unserem Glauben bis zum letzten Atemzug treu zu bleiben und nur Allah zu dienen. Der Koran fordert uns auf, uns von den erhabenen moralischen Werten unseres Propheten (Friede sei mit ihm) moralisieren zu lassen und nach seinem Beispiel ein anständiges Leben zu führen. Der Koran informiert uns darüber, dass wir im Jenseits für das, was wir in dieser Welt getan haben, zur Verantwortung gezogen werden.

Liebe Muslime!

Unser geliebter Prophet (Friede sei mit ihm) sagt in einem seiner Hadithe: „Allah erhöht mit diesem Koran viele Gesellschaften und demütigt viele.“
 Wir werden verherrlicht, wenn wir dem Koran und unserem Propheten, der es uns gelehrt hat, wirklich folgen. Wir sorgen dafür, dass Gerechtigkeit, Liebe, Barmherzigkeit, Wahrheit und Gerechtigkeit in der Welt herrschen. Wir bewahren unsere Einheit und Solidarität, Frieden und Ruhe. Wir werden das größte Hindernis für Unterdrückung und Unterdrücker sein. Wir machen weiterhin die Unterdrückten und Opfer glücklich. Wie der Dichter sagte:

Nur der Koran kann die Probleme der Menschheit lösen.

Ohne sie ist der Mensch schlimmer als ein Monster.

Werte Gläubige!

Unser Prophet (Friede sei mit ihm) sagte in einem Hadith:„Wer die Nacht des Qadr wiederbelebt, indem er glaubt und auf Allahs Belohnung hofft, dem werden seine vergangenen Sünden vergeben.“
. Sehen wir also die Nacht des Qadr als Chance. Versuchen wir, den Heiligen Koran, der diese Nacht wertvoll macht, in uns selbst, in unseren Worten und in unserem Leben widerzuspiegeln. Machen wir unsere Kinder und Jugendlichen mit den barmherzigen Botschaften des Korans vertraut. Lasst uns heute Abend viel zu unserem Herrn beten und um Vergebung für uns selbst, unsere Familie, die Ummah Mohammeds und die ganze Menschheit bitten. Vergessen wir nicht das folgende Gebet, das der Gesandte Allahs (Friede sei mit ihm) in der Nacht der Macht empfohlen hat: اَللَّهُمَّ إِنَّكَ عَفُوٌّ كَرِيمٌ تُحِبُّ الْعَفْوَ فَاعْفُ عَنِّى „Du bist verzeihend, großzügig, du liebst es zu vergeben, vergib mir auch, oh Allah!“

Verehrte Muslime!
Bevor ich meine Predigt beende, möchte ich zwei Dinge mitteilen. Meine Geschwister, ich lade Sie ein, sich in der spirituellen Atmosphäre unserer Moscheen zu treffen und gemeinsam mit der Familie das Eid-Gebet zu verrichten. Ich hoffe, dass wir nach dem Eid-Gebet gemeinsam für unser Land, unsere Märtyrer, das unterdrückte Volk von Gaza und alle unsere unterdrückten Brüder beten werden. Andererseits werden viele unserer Brüder und Schwestern anlässlich des Feiertags eine Reise unternehmen. Halten wir uns während der gesamten Reise von Verhaltensweisen fern, die sowohl uns selbst als auch andere gefährden könnten. Seien wir geduldig und vorsichtig im Verkehr. Seien wir keine Sklaven unserer Wut. Verursachen wir keine Unfälle, indem wir übereilt sind. Lassen Sie uns die Freude am Feiertag nicht in Traurigkeit verwandeln.
Möge Gott, der Allmächtige, uns vor allen Arten von Unfällen, Problemen und Katastrophen schützen. Mögen Sie die Feiertage gesund, wohlbehalten und genussvoll angehen.
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